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Antrag 

Hochwasserschutz am Osterbach/Scheidbach - Landshut-Gündlkoferau 

Der Osterbach verläuft in diesem. Bereich westlich der LA 19. Bei der Einmündung der 
Scheidgrabens fließt der Osterbach nach Osten unter der LA 19 durch und fließt als Seebach 
weiter. 

Der Zusammenfluss des Scheidgrabens mit dem Osterbach ist nur noch rudimentär zu 
erkennen. Ursprünglich war der Scheidgraben nach den Erzählungen der Anwohner wohl als 
Entwässerungsgraben des "Oberen Mooses" angelegt worden, der kurz vor, der Einmündung . 
in den Ostergraben einen kleinen See speiste. Erkennbar ist n<?ch eine kleine Wehranlage, in 
der man durch das Einsetzen oder Entfernen eines Brettes den Wasserstand im Graben je nach 
Bedarf regeln konnte. 

An dieser Stelle (Bauernhof Kienneier) staut sich jetzt auch das Wasser beim Durchfluss der 

Brückenunterführung der LA 19 (Reichbrücke) zurück und hat den Bereich "Ober'es Moos" 

südlich der Bahnlinie/westlich der LA 19 überflutet. Das Wasser hat keinen natürlichen 

Abfluss mehr und bleibt zu lange auf den Feldern stehen. 


Problemlösung 

Es soll überprüft werden ob der ehemalige Scheidgraben wieder errichtet werden kann, um so 
beim Rückgang des Hochwasser wieder einen Abfluss aus dem überfluteten Gebiet in den 
Osterbach zu ennöglichen. Nach Aussagen der Bauern schadet eine kurzzeitige Überflutung 
der Felder von 1 bis 2 Tagen den Pflanzen in der Regel nicht, alles was über diesen Zeitpunkt 
hinausgeht schadet aber sehr. 

gez. gez. gez. 
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